
Amts - und Intelligenz -Blatt flir den Obrrsmts -Bezirk Nagold.

40.
Erscheint wöchentlich 8mal : Dienstag, Donners¬
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich
hier (ohne Trägerlohn) 80 Pfg ., in den: Bezirk
1 Mk., außerhalb des Bezirks 1 Mk. 20 Pfg.

Samstag7. Aprit
Jnsertionsgebühr für die lspaltige Zeile aus
gewöhnlicher Schrift bei einmaliger Emrückung

9 Pfg ., bei mehrmaliger je 6 Pfg.
1894.

Monats-Äbonnemcntnach Verhältnis.

Amtliches.
Nagold.

Bekanntmachung.
Am die Gemerndevetzsrden nnd

Landnrn te des Bezirks,
bctr. Maßregeln zur Linderung der Fnttcrnot.
Der Amtsversammlungsausschuß hat beschlossen,

zunächst weitere M »i> Ztr . gutes rumänisches Heu
zum Preise von 4 -/(l 60 aus Lager zu halten.

Zollte etwa die trockene Witterung anhalten und
hiedurch ein Teil der Landwirte bezüglich des Grün-
fiitters in Verlegenheit kommen, so liegt deshalb
noch kein Grund zu Befürchtungen vor.

Es ist vorgesorgt, daß im Falle des Bedarfs
größere Quantitäten Heu und Stroh sowie Krast-
futtermittel unverzüglich in den Bezirk eingeführt
werden. Schönes Weizenstroh kann aus Norddeutsch¬
land zum Preise von 3 , -fl 60 st bezogen werden.

Nach den getroffenen Maßnahmen kann und muß
das vorhandene Vieh möglichst gehalten werden. Es wird
bestimmt erwartet , daß sämtliche Gemeindebehörden
wegen Beschaffung der nötigen Futtermittel für die
Gemeinden ihre Pflicht und Schuldigkeit thun.

Die Gemeindebehörden, welche sich als säumig
erweisen, werden zur Verantwortung und Strafe
gezogen werden. Bis L3 . April ds . Js . wird
einem zuverlässigen, auf vorherige genaue.Erhebungen
gestützten Bericht über den Bedarf an Futtermitteln
entgegengesehen.

Hiebei ist auch der Bedarf für den Monat
Mai in Rechnung zu nehmen.

Den 5. April 1894.
K. Oberamt. Vogt.

Jakob, von Donnstetten, Harr, Paul , von Magsladt, Hil-
dinger, Reinhold, von Balingen, Hiller, Friedrich, von Tü¬
bingen, Hörter, Gustav, von Dennach, Keppler, Ernst, von
Pfullingen, Klein, Friedrich, von Meßstetten, Kübele, Wal¬
ther, von Nagold, Laurer, Christof, von Sindelfingen, Loos,
Gottlob, von Ebingen, Mayer, Hermann, von Frauenthal,
Mühleisen, Albert, von Auingen, Pfeffer, Gottlob, von
Sindelfingen, Quinzler, Gottfried, von Gechingen, Reiff,
Wilhelm, von Breitenholz, Riesch, Paul , von Erpfinge»,
Ruez, Heinrich, von Wildbad, Schund, Gottlob, von Holz¬
gerlingen, Schwarz, Adam, von Grömbach, Ulrich, Ernst,
von Thalheim, Bollnagel, Friedrich, von Thailfingen, Weit,
Gottlieb, von Möttlingen, Weischedel, Hermann, von Göt-
telfingen, Widmayer, Wilhelm, von Renningen, Wildbrett,
Friedrich, von Wildbad, Zürn, Konrad, von Deißlingen.

N a g 0 l d.
Die Schnltheiszenämter,

welche mit Erstattung des Vollzugsberichts, betref¬
fend die Bekanntmachung der Bestimmungen über
den Schutz der Vögel (Gesellschafter Nro . 31) noch
im Rückstand sind, haben diesen Bericht ungesäumt
einzusenden.

Den 5. April 1894.
K. Oberamt . Vogt.

Nagold.
An die Gemeindebehörden und

Dnrlehenskassenvcreiire des Bezirks.
Zu Beschaffung von Futtermitteln zum Zwecke der

t Linderung der Futternot erhalten sämmtliche Ge¬
meinden des Bezirks auf Verlangen unverzinsliche
Darlehen seitens der Amlskorporation.

Den Gemeindebehörden wird dringend ans Herz
gelegt, den Darlehenskassenvercinen auf Ansuchen
unverzinsliche Darlehen zum Zweck des Ankaufs
von Futtermitteln zu beschaffen. Der Zins wird
dm Gemeindebehörden aus der Staatskasse und von
der Amtskorporation ersetzt.

Den 5. April 1894.
K. Oberamt. Vogt.

Die erledigte Hauptlehrerstelle an Masse IV ». des
svMnasmmsin Heilbronn wurde dem Präzeptor Speer
m Wildberg unter gleichzeitiger Verleihung des Titels
eines Oberpräzeptors übertragen.
^ Infolge abgehaltener Vorprüfung sind nachstehende

Vorbildung für den Bolksschullehrerberuf mit
Ansicht auf Slaan -unlerstügungermächngl. worden. Von
oen m Nagold  Geprüften : Vauser, Adolf von Mert-
ttngeu, Breitling, Ehriwavon  Deufringen , Brncklacher,
Vnnh von Frendenstadi, Egger, Karl, von Eningen, Gina-
ser, friedlich, von Gechingen, Grieb, Gottlieb, von Sindel-
nngen. Grob, Wilhelm, von Altdorf, Gsell, Hermann, von
^Nnngen, OZapinann, Adolf, von Grunbach, Haag, Gustav,
von Reutlingen, Haarcr, Paul , von Tübingen, Hähnle,

Tages-Wemglreileil.
Deutsches Reich.

X. Nagold,  5 . April . Ein Waldbrand  —
wenn auch Gott sei Dank ! von kleinem Umfang und
ohne erheblichen Schaden hat gestern nachmittag im
hieß Stadtwald Bühlkopf neben der neuen Straße
nach Mötzingen stattgefunden. Steinschläger , Feld¬
arbeiter, Straßenwart und unser Feldschütz haben das
Feuer ebenso rasch beobachtet als gelöscht. Der Ur¬
heber des Brandes war laut Aussage von Augen¬
zeugen eine Bube von Mötzingen, der das dürre Gras
zwischen der Straße und dem Walde anzündete.
Die strafgerichtliche Verfolgung ist eingeleitet. An
die geehrten Herrn Schulvorstände , Lehrmeister und
Eltern möchte man andurch die dringende Mahnung
richten, die Jugend doch schärfer zu überwachen
und wiederholt vor solchen gemeingefährlichen
Exceffen zu verwarnen . Alle rechtlichen Bürger aber
werden hoffentlich das Schutzpersonal durch gelegent¬
liche Mitbeobachtung und Mitlöschung solcher Feuer
wie durch schonungslose Anzeige  aller solcher
Brandstifter unterstützen.

X. Nagold,  5 . April . Herrscht derzeit hier
eine große Streunot?  Zu dieser Frage ist man
doch wohl berechtigt, wenn man sieht, daß immer¬
noch in verschiedenen Häusern von dem rechtzeitig
außer der Saftzeit gehauenen und extra als Streu
bestellten und abgegebenen und auch dazu brauch¬
baren Nadelreis auch die schwächeren gut benadelten
Zweige in den Ofen und Heerd statt in den Stall
kommen, während doch zahlreiche tüchtige Oeko-
nomen im ganzen Lande längst alljährlich
mit anerkanntem Erfolg Nadelreis streuen, und wenn
man erleben muß , daß Ziegen  besitze r , welchen
man durch öff. Bekanntmachung und sogar durch
persönliche Einladung dürres Gras und Laub aus
dem Stadtwald um Spottpreise anbot, es ablehnten,
diese jetzt trockene Streu unter Aufsicht des Forst¬
personals selber  zusammenzurechen beziehungsweise
zu rupfen ! Wie froh und dankbar wäre man auf
dem Lande für solche Unterstützung!

* Nagold,  6 . April . Ein volles Halbjahr ist
seit dem großen Brandunglück hier nun dahin und
erst heute ist es möglich,' auf dem Brandplatze mildem
Aufschlag des ersten Gebäudes, des Schlossers Zim¬
mermann , zu beginnen. Möchte den Bauenden
auch ferner günstige Witterung beschieden sein und
sie von Unglück verschont bleiben.

Tübingen,  3 . April . Das Begnadigungs¬
gesuch des am 9. März wegen Doppelraubmordes
vom hies. Gchwnrgerichtshof zum Tode verurteilten
l9 Jahre  alten BäckerbucschenDiemer  wurde ver¬
worfen. Tie Hinrichtung wird hier am kommenden
Samstag oder Montag erfolgen.

Stuttgart,  3 . April . Die Wahl Siegles  in
den Reichstag ist hauptsächlich deshalb von der Wahl-
prüfnngskommission beanstandet worden, weil Uuter-

bedienstete von ihren Vorgesetzten Stimmzettel für
Siegle erhielten und Unterbedienstete der Post und
Eisenbahn unter Kontrolle eines höheren Beamten
abstimmen mußten . Diese amtliche Wahlbeeinfluffung
wurde von der .Kommission mit Recht als erheblich
angesehen.

Stuttgart,  3 . April . Zum Schluß des dies¬
jährigen Manöver des 13. (Württ .) Armeekorps soll,
wie verlautet , ein dreitägiges Corpsmanöver in der
Gegend von Horb-Rottweil stattfinden.

Die Königin von Württemberg  ist infolge
einer Zellgewebe-Entzündung am Bein genötigt, das
Bett zu hüten.

Stuttgart,  4 . April . Bei I . M . der Köni¬
gin  wurde gestern vorm, unter Assistenz des Ober¬
medizinalrats Dr . v. Fetzer und des Medizinalrats
Dr . Gußmann die Eitergeschwulst am linken Bein
von Prof . Dr . Länderer eröffnet. Das vordem be¬
stehende Fieber hat sich zufolge dessen ziemlich ver¬
mindert . Die Entzündungserscheinungen sind im
Rückgang begriffen. I . M . die Königin werden
aber voraussichlich noch 1—2 Wochen das Bett nicht
verlassen können.

Stuttgart,  5 . April . Die Trauung Ihrer'
Königlichen Hoheit der Prinzessin Maria Jsabella
von Württemberg mit Seiner Königlichen Hoheit
den Prinzen Johann Georg von Sachsen fand heute
vormittag 11 ' 2 Uhr in dem großen, zur Kirche
umgewandelten Festsaal des Kronprinzenpalais statt,
nachdem die standesamtliche Eheschließung im Bei¬
sein der engeren Angehörigen durch den Minister
des Königlichen Hauses Herrn Staatsminister Dr.
Frhrn v. Mittnacht vorangegangen war . Die zur
kirchlichen Trauung geladene Versammlung , wor¬
unter die Herren Staatsminister , die obersten Hof¬
chargen, das Gefolge der fürstlichen Herrschaften,
war im Saale vereinigt, als Bischof Dr . v. Reiser
im großen Ornat mit Mitra und Hirtenstab , begleitet
von vier assistierenden Geistlichen, am Altäre Auf¬
stellung nahm. Die Feier begann mit Gebet, dann
hielt Bischof Dr . v. Reiser die Traurede an das
hohe Brautpaar , die mit herzlichen Segenswünschen
für das Wohl und Gedeihen des Brautpaares schloß.
Darauf erfolgte der Ringwechsel und die Einsegnung
des Brautpaares.

Brandfälle : In Wäschenbeuren  die Scheuer
des Bauern Hockenmaier ; in Gablenberg,  die
Häuser 40, 42 und 44.

Pforzheim,  3 . April . Falsche Zweimark¬
stücke tauchen wieder im Verkehr auf. Sie tragen
das Bildnis des verst. Königs von Württemberg und
die Jahreszahl 1877, bestehen aus englischem Zinn,
sind in einer Metallform gegossen und zeigen am
Rand die Stelle , wo sich der Gußkopf befunden hat.
Von den echten Geldstücken gleicher Art unterscheiden
sie sich dadurch, daß sie fast um 3 Gr . leichter sind,
sich fettig anfühlen , biegsam sind und beim Biegen
knistern.

Die Papierfabrik von O . Th . Winkler in Leip¬
zig  hat die Gewinnbeteiligung der Arbeiter einge-
sührt, das Gleiche plant die Kammgarnspinnerei
Stöhr u. Co. in Leipzig-Plagwitz.

Allgemein gilt es jetzt als feststehend, daß in
Coburg  bei den bevorstehenden Vermählungfeier¬
lichkeiten des Großherzogs von Hessen und der
Prinzessin Melilla von Coburg auch die Verlobung
des russischen Thronfolgers mit der Prinzessin Alice
von Hessen in Gegenwart der Königin von England
und des deutschen Kaisers stattfinden wird . Zn der
kleinen Residenz werden eine außerordentlich große



Zahl von Fürstlichkeiten aus Anlaß dieses Ereig¬
nisses versammelt sein.

Berlin,  4 . April . Die Urteile gegen die bei
dem Spiclcrprozeß in Hannover beteiligten Offiziere
sind nunmehr erfolgt . Wie die „Kreuzztg ." hört,
und fünfzehn Offiziere infolge dessen verabschiedetmorden.

Berlin,  4 . April . Der große Ausschuß für
' " s Bismarck -Denkmal beschloß gestern, dasselbe vor
dem Westportal des Reichstagsgebäudes aufzustellen.
Bem Kaiser , als Protektor , wird nunmehr das Ge¬
nehmigungsgesuch unterbreitet.

Berlin , 5. April . Der Reichstag nimmt heute sein»
Verhandlungen nach Ablauf der parlamentarischen Oster¬
ferien wieder auf und zwar mit der Beratung der von
nationalliberaler Seite gestellten Interpellation über den
geplanten Fortfall des Sonntagsunterrichts in den Fort¬
bildungsschulen . Was den noch rückständigen Arbeitsstoff
betrifft , so liegen dem Reichstag hauptsächlich noch ob:
die Steuer - und Finanzreformvorlagen , die Gesetzentwürfe
über Abzahlungsgeschäfte , über die Bekämpfung gemein-
gefabrlicher Krankheiten , über Abwehr und Unterdrückung
von Viehseuchen , über Schutz der Warenbezeichnungen,
über Abänderung der Konkursordnung , der Bericht über
die Börsenuntersuchungskommission , dazu zahlreiche 'Anträge
aus dem Hause.

Oesterreich -Ungarn.
Bei der Kosciusko -Feier,  die am Sonntag

in Krakau veranstaltet worden war , ist es zu argen
Ausschreitungen gekommen, bei denen Juden miß¬
handelt und zahlreiche Fensterscheiben in den Häusern
des Kardinals Dunajewski und vieler Aristokraten
und Offiziere eingeschlagen worden sind . Von pol¬
nischen Abgeordneten wird behauptet , daß der Skan¬
dal organisiert gewesen sei ; bei den Verhafteten,
einige zwanzig , sei russisches Geld gesunden worden.

Frankreich.
Paris,  3 . April . Die Stadt Paris wird in

allernächster Zeit eine neue Anleihe von 500 Millionen
Francs aufnehmen.

Paris,  5 . April . Im Restaurant Foyot in
der Rue Vaugirard gegenüber dem Senatspalast fand
gestern abend 9s > Uhr eine Bombenexplosion statt.
Es erfolgte eine ungeheure Detonation . Alle Fen¬
sterscheiben und viel Material wurden zertrümmert,
zahlreiche Personen verwundet , darunter 2 Gäste
schwer . Es entstand eine ungeheure Aufregung ; die
Menge glaubte , das Palais Luxembourg sei in die
Luft gesprengt . Zwei der That Verdächtige sind
verhaftet.

In Bordeaux  stürzten von einem vierstöckigen
Gerüst 8 Arbeiter herab ; sechs derselben blieben so¬
fort tot , 2 sind lebensgefährlich verletzt.

Belgien.
Brüssel,  3 . April . Die Polizei entdeckte gestern

im Keller eines Hauses in Molenbeck eine geheime
Branntweinbrennerei . Der Besitzer schädigte den
Fiskus täglich um 1800 Frcs . Dgs Material wurde
beschlagnahmt , der Besitzer verhaftet.

England.
London,  4 . April . „Reuter"  meldet aus

Shanghai : Heute nacht sind im Eingeborenen -Stadtteil
1000 Häuser abgebrannt.

Amerika.
Der Bürgerkrieg in Brasilien  geht recht

lustig weiter . Ein Telegramm der Londoner „Times"
aus Montevideo besagt , nach Privatdepeschen aus
Rio de Janeiro wolle der Marschall Peixoto in die
Provinz Santa Catarina , die völlig in den Händen
der Aufständischen ist, einfallen . Die Aufständischen
betrachten ihre Stellung in Destero , wo sie eine pro¬
visorische Regierung gebildet haben , als völlig ge¬
sichert ; sie wollen demnächst die Stadt Rio Grande
angreifen , die fast gänzlich wehrlos ist.

Bei einer Feuersbrunst inMack - Nadro (West-
Virginien ) sind 8 Kinder mit ihren Wärterinnen
umgekommen.

Australien.
Die Unruhen in Samoa,  die nach amerika¬

nischen Berichten einen ziemlich beängstigenden Cha¬
rakter angenommen haben sollten , werden in engli¬
schen Meldungen als harmlos dargestellt . Die eng¬
lische Regierung hält nicht einmal die Absendung
eines Kriegsschiffes für erforderlich und glaubt an
einen befriedigenden und schnellen Friedensschluß.
Ein solcher Friedensschluß hat in Samoa schon oft
stattgefunden und es wäre also zu wünschen , daß
er diesmal nun wirklich endgiltig wäre . Auf den
Inseln sind schon wer weiß wie viele Menschen in
diesen Streitereien totgeschlagen worden.

Kleinere Mitteilungen.
Dem „Schw . B ." wird von Wittershausen , OA.

Sulz , folgendes geschrieben : Auf einem Teil der hiesigen
Markung tritt die Larve des Maikäfers , der Engerling,
in verheerender Weise auf . In den Wiesen in Augsbrun-
nen sind stellenweise sämtliche Grasmurzeln abgefressen , so
daß man die abgestorbenen Gräser mit dem Rechen weg¬
ziehen kann . Die besten Mittel zur Vertilgung dieses Un¬

geziefers sind Ueberschwemmungen , bei welchen das Wasser
längere Zeit auf der Erde stehen bleibt und nachhaltig in
diese eindringt . Auf Wässerwiesen kann dies leicht aus¬
geführt werden . Außerdem werden die Engerlinge auch
durch scharfe Gülle vertrieben . Ter wirksamste Femd der¬
selben ist jedoch der Maulwurf . Derselbe frißt dieses Un¬
geziefer in großen Massen , da er stets hungrig ist. Ein¬
sichtige Landleute haben dies schon längst erkannt und töten
nicht leicht einen Maulwurf . Man kann nichts Zweck¬
widrigeres thnn , als dieselben i» seinen Feldern abfangen
zu lassen und doch bezahlt mancher sogar noch „Mausergeld " !

Geradstetten , Remsthal , 3. April . Seit gestern
blühen die ersten Kirschen.

Aus dem Ob er amt Gerabronn , 1. April . Im
Dorfe B . hies . Bezirks spielte ein 7jähr . Knabe mit einem
Taschenmesser und sagte dann zu einem danebenstehenden
Kinde : „Du ich schneid ' dir das Ohr weg ." Gleich
darauf schnitt er demselben das eine Ohr mit dem zufällig
sehr scharf schneidenden Messer vollständig ab.

Leutkirch , 3. April . Dieser Tage kam in einem
benachbarten Ämtsorte eine originelle Verwechslung vor.
Einein Fuhrwerke wurden an zwei verschiedene Adressen
von hiesigen Geschäftsleuten ein Sack Röhrenzement und
ein Sack Tüngermehl zur Beförderung übergeben . Der
Fuhrmann lud nun den Zement bei einem Oekonomen ab.
Andern Tages waren die Arbeiter des letzteren damit be¬
schäftigt , Zementarbeiten auszuführen , wozu sie den Neu¬
angekommenen Zement zu verwenden hatten . „Was ist
denn das ? Ter Zement will ja gar nicht ziehen !" hieß es.
Man holte den Meister , der die Sache prüfte und gerne
zugab , daß Düngermehl gewiß kein gutes Material sei.
Man wurde auf die Verwechslung aufmerksam , trug den
Sack mit Tüngermehl an die richtige Adresse , um dafür
den Zement zu holen . Aber siehe da ! Der Oekonom hatte
denselben als Dünger schon auf sein Grundstück gestreut,
und zusammenlesen konnte man ihn nicht mehr.

Frankfurt  a . M . , 4 . April . Im ehemaligen
Hotel Britannia , jetzt ein Privatwohnhaus , geschah
heute morgen ein furchtbares Bcandunglück . Das
Treppenhaus geriet aus unbekannter Ursache in Brand
und die Bewohner des Hauses wurden von den
Flammen eingeschlosseu; sechs derselben sind verbrannt
und tot , eine weitere Person wurde durch Absturz
getötet . Tot ist eine ganze Familie . Drei Personen
haben außerdem schwere Verletzungen erlitten.

Wiesbaden,  3 . April . Das gestern in Rheindiebach
im Rheingau ausgebrochene Großfeuer äscherte im ganzen
15 Wohnhäuser und eine Anzahl Nebengebäude ein.

Infolge eines schweren Influenza -Anfalles , welcher sich
auf das Gehirn schlug , verlor eine barmherzige Schwester
in Reute,  die seit 13 Jahren als solche segensreich ge¬
wirkt hatte , plötzlich den Verstand . Ihr Geist ist voll-
stä ndig umnach tet . _ —

Hiezu das Unterhaltuugsblatt Nr . 14.

Redaktion , Truck und Verlag der G . W . Zaiser 'schen
Buchhandlung (Emil Zaiser ) Nagold.

Amtliche und Privat -Lekanntmachungen.
Liebelsberg,  OA . Calw.

Bengholz-Berkauf.
Am Donnerstag  den 12 . d. Mts .,

von morgens 9 Uhr an,
werden aus dem hiesigen Gemeindewald
verkauft:

85 Rm . Nadelholz , 12 Rm . Buchen¬
holz.

Zusammenkunft beim Rathaus.
Den 5 . April 1894.

Gemeinderat.

Mädchen-Mittelschule Nagold.
Montag , 9 . April , abends 8 Uhr , ist im Schwarzen Adler eine

zur Entgegennahme des Jahresberichts.
Hiezu sind alle Väter der Schülerinnen freundlich eingeladen.

Rektor kii iir-z l.

Nagold.

8tsgk-Ms
für Herren und Knaben , schon von
20 Pf - au, empfiehlt in großer Aus¬
wahl zu geneigter Abnahme bestens

llilerin . ki int ^ lnxsr,
vorm . Ehr . Bücher.»x «»l ä.

Sonnen- L Ziegenschirme
empfiehlt geneigter Abnahme zu den billigsten Preisen

Carl Pflomin.

Nagold.
Das Walzen

der Frühliugssaat , welches fast unent¬
behrlich ist, besorge auch Heuer, ebenso
empfehle mein Lager in fein gemahlenem

Feldgips
Chr . Schnon , Stricker,

a . d. Insel.

Nagold.
Lchrergesangverein.

Mittwoch den 11. März
in Mindevsbach.

a) Gesang in der Kirche nachmittags
präzis 3 Uhr.9) Abschied des Schutt. Krentter
im „Lamm " .

Die Kollegen des andern Sprengels
werden freundlich dazu eingeladen.

Dölker.

Uagold.

H Zn Konsirmalionsgeschenken
empfiehlt

Ullir ' di » in großer Auswahl,
ll̂ ---» «jZabgezogen, in nur guter Qualität mit Garantie;« hcrabge-

»Meisten Ureis-,
in 8ildsr, lloudlü, lalmi unä »livkol und in beliebiger Fa?on

Kr. Günther , Uhrmacher.

Sprener.
Circa 150 Zlr . Spreuer hat billig

zu verkaufen jNZ
KunslmMe Schramberg.Nagold.

Gute

Schweizer- «.
Backsteinkäse

empfiehlt Hvrin.

kV» x «»l sl.

Ich empfehle mein reichhaltiges Lager in den neuesten
- vamen - L lLincikrkütkn - —

Rohrdorf.
Circa 80 - 100 Ctr.

Heu u. Oehmd
sind zu verkaufen . Nähere Auskunft
erteilt Krouenwirt R v h.> n tz<»I «I.

Zur Saat empfiehlt in nur besten,
keimfähigen Qualitäten
ewigen , dreiblättrige » und

Weist -Kleefarnen
<I>>. 8<Il̂ NIX.

in jeder Preislage '; ferner
Herren- Knabenhnte in großer Auswahl.

Hüte aller Art werde » zum Garniere » » . Reparieren angcnvmmell.<1,1. tNk»»t i>. Hirsch.
i'uneiliNte . 1> rliitziNoiujiiot8 ik Uoilkiiioxo

empfiehlt der Obige

Ein trächtiges

Mntterschwein
!verkauft Stoll, Wirt

in Nuterschwandorf.
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Hwandorf.

Berakkordrerung von
Straszenbarr -Av beiten.

. Die bei der Ccrrektion der Nachbarschaftsstraße Ebershardt —Warth
^vorkommenden Bauarbeiten sollen in 2 Losen verakkordiert werden.

Nach dem Voranschlag beträgt:
!. Los (Warlmug Gbershardt)

u) Erdarbeit .7 . 7 . 687 .//l o5 iS
b) Chanssiernng

Lieferung der Vorlagsteine . 885 78 ->s
Lieferung von Kalksteinschotter 925 „ — „
Stellen der Vorlage . . . 196 „ 84 „
Einbringen des Llalksteinschotters 200 „ — „ 2207 ^ 62 Z

<) Gemcntröhrendohlen . 225 60 ö
3120 -/^ 77 ,,

II . Los (Markung Marth)
H Crdarbcit . -^ o
b) Chanssiernng

Lieferung von Vorlagsteinen . 1031 47 H
Lieferung von Kalksteinschotter 1008 „ - „
Stellen der Vorlage . . . 202 „ 25 „
Einbringen des Kalksteinschotters 192 ^ ^^ ,^ 2433 72 T

<0 Cementröhreudohlen. 267 60

3119 77 ^
Plan , .K'ostenvoranschlag und Bedingungen können auf dem Rathaus in

Ebershardt eingesehen werden.
Angebote auf diese Arbeiten sind schriftlich u. versiegelt unter Anschluß

von Vermögens- und Fähigkeitszeugnissen mit der Aufschrift „Angebot auf
Straßen -Bauarbeiteu " spätestens — und zwar für das I . Los beim Schult-
heißenamt Ebershardt , für das 11. Los beim Schultheißenamt Warth —

bis Mittwoch den II . April d. I , mittags IS Uhr,
abzngeben.

Die Eröffnung der Angebote, welcher die Submittenten anwohnen können,
wird in Ebershardt um 1 Ühr desselben Tags , in Warth um 3 Uhr desselben
Tags vorgenommen.

LN '' «pE -b-
Die Schnltheisreniimter:

r . Roth fuß,
t . Großmann.

M o Ii > «I « , 1.

anksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Liebe und Teil - !

nähme an dem schweren Verluste unseres lieben Gatten
und Schwagers

tLhristian Kurble
^ sowie für die ehrenvolle Begleitung zu seiner letzten!
PT.Ruhestätte von nah und fern sagt den innigsten Dank!

^ im Namen der Hinterbliebenen:
die trauernde Gattin:

Anna Kurble , geb. Gauß.

Gtz -7

W LTM ZL« L» K' IL II K'.
Für die vielen wohlthuenden Beweise der Liebe und!

Teilnahme, die mein lieber, unvergeßlicher Sohn
.IvtlUNNtzK Ol « 881NUNI1

während seines Leidens genießen durfte und die ihn noch
auf dem Wege zu seiner letzten Ruhe begleiteten, fühlt sich
gedrungen, seinen tiefgefühlten Dank noch besonders auf
diesem Wege auszudrücken:

der tiefgebeugte Vater:
A . Grc 'Zinamr , (ßtüimidtsRegn '.

_

Ewigenu. dreiblättrigen Kteejamen, Weiß- oder
Zleinkleesainen. Schweden- oder Lostardkleesamen, Saat-

wirken, Esparsette, Grassamen und Grasmischnnq
empfiehlt in frischer, keimfähiger Ware

n 8 " l n.

HLroK -^ üte
inr Herren , Knaben u. Mädchen empfiehlt in schöner, großer Auswahl

<r,,I  I ' ttoi » .,,.

Vksirtrs-Obkbau-Verein Nagold.
Am Sonntag , den 8. d. M ., nachm. ' .>3 Nhr, findet im Gasthaus zum

„Hirsch"  in Mildberg eine Versammlung des Vereins statt.
Tagesordnung:

1) Rechenschaftsberichtdes Kassiers.
2) Vortrag von Hrn . Stadtförster Weinland über schädliche Infekten ?c.
3) Bericht von dem Hrn . Vorstand über die am 2. Febr . d. I . abgehaltene

Hauptversammlung des württ . Obftbauvereins in Stuttgart.
Zu zahlreicher Beteiligung der Mitglieder und Freunde der Sache

wird hä ßlichst eingeladen.
KWW"" Besondere Fahrgelegenheit von Nagold ab, nachm. 12 ' 2 Uhr

im Gasthaus zum „Stern " bei rechtzeitiger Anmeldung.
_ Der Ausschuß . _

'' ' - '7,

» K <» I <1 , den 5. April 1894.

rauer -Anzeige.
^ Teilnehmenden Verwandten , Freunden und Bekann-
l77 ten machen wir die schmerzliche Mitteilung , daß unsere!

»liebe Mutter , Schwester und Schwägerin
Milhetrniiie Sunller, Schönfiirb. vtw

heute nach längerem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.
Die Beerdigung  findet Samstag,  den 7. April,!

mittags 3 Uhr statt.
Me trauernden Mnleriiliebeneu.
Um stille Teilnahme bittend, wolle dieses statt be¬

sonderer Ansage gütigst entgegengenommen werden.

Oberamtsstadt Nagold.Bau -Akkord.
Zur Erbauung eines neuen 2 ' -stocki¬

gen Wohnhauses verakkordiert der Un¬
terzeichnete im Wege der schriftlichen
Submission die Maurer -, Steinhauer -,
Zimmer -, Gipser-, Schreiner -, Schlosser-,
Glaser-, Flaschner- und Anstricharbeit.

Die Akkordsverhandlung findet am
Montag , den Uten April

nachm. 41 Uhr,
im Gasthaus zur „Schwane " hier statt,
wozu Liebhaber zur Einreichung ihrer
in Prozenten der Ueberschlagssumme
auszudrückenden Offerte eingeladen
werden.

Zeichnungen, Ueberschlag und Ak¬
kordsbedingungen liegen beim Unter¬
zeichneten zur Einsicht auf.

Immanuel Günther , Tuchm.
bei Ehr . Bücher.

Nagold.
! Nächsten Diens¬
tag,  den 10. April,

^ Hmittags 12 Uhr, ver-
ssMauft einen Wurf

Mlchschweine
Christof Gackcnheimer.

R 0 h r d 0 r f.
Ein durch den Tod meines Mannes mir

(Hengst ) schweren Schlags, hat so¬
gleich zu verkaufen

Christian Knrbles Wtw.

-?s , -'»» » «»--r„„

S i m m e r s f e l d.
Ein jüngerer

Schmied -Geselle
kann sofort eintreten bei ILsIlt-r.

Nagold.
Ein ehrliches, williges

Mädchen,
welches das Kochen erlernen will, kann
in etwa 14 Tagen wieder eintreten

im Gasthof z. „ Rößle ."

Nagold.
Aus Anlaß der Vollendung nieines

Kurhauses wird am
Montag  den 9. April,

morgens 7 Uhr,
eine Betstunde

stattfinden, wozu freundlichst einladet
_ UlL«loIf

Mindersbach.
Infolge Wegzugs von hier findet

am 1« . April , von nachmittags
S Uhr an , eine

Auktion
statt, wobei neben verschiedenem Haus¬
rat auch 2 gut erhaltene Kinder¬
wagen (4- u. 3rädrig), sowie ein noch
ganz neuer, eiserner, 2sitziger Kinder - °
schlitten verkauft werden.

Schullehrer Kreutter.

Vas piwtogl-apll. ^IklikN
von <7.

in Zin ;x«»Iil
empfiehlt sich zur Aufnahme von Por-
traits und Gruppen in allen Formaten
bestens. Alle Tage geöffnet.

Nagold.

Strohhnte,
für Herren , Knaben L Mädchen,
empfiehlt bei billigsten Preisen geneig¬
ter Abnahme

Nagold.

Kosthausgesuch
"" Für 2 Knaben und 1 Mädchen,
welche die hiesigen Schulen besuchen,
wird ein Haus gesucht, in welchem den¬
selben Mittagskost verabreicht würde.

Anträge sind zu richten an
Friedrich Schmid, Kfm. hier.

lonne

patheii - <Mesj Lne
sind in großer Auswahl eingetrofsen
in der G. W. Zaifer 'schen Buchh.



I « j« Supp « vird »nxsobtielrlick überrssodslid M nod I-iEie mit

Zu haben in Nagold bei : Fr . Schmid , Heinr . Gauß , Cond ., Heinr.
w kÄsobokso von

Lang , Cond
65, i'tenipv so il>eilen 8p«-!srsi - lind I1sliIl»ts8SSQ-6ssokiitkso.

und bei Jakob Grünin 'ge 'r.

Nagold.
Freiwillige

Feuerwehr.
^Nächsten
den 8 . April rückt das

Gesamtkorps
'in voller Ausrüstung
zur Uebung aus.

Antreten morgens
präzis 7 Nhr , vollzähliges Erscheinen
wird erwartet.

Verfehlungen werden nach den ge¬
setzlichen Bestimmungen bestraft.

Das Kommando.

Nagold.

M.- L V.-V.
Sonntag  den 8 . April,

nachm . 5 Uhr,
findet im Gasthof „z. Hirsch " zu Ehren
des von hier scheidenden Hrn.

Direktor des Militär¬
gesangvereins , eine

Abschiebsfeier
statt und werden hiezu sämtliche Vereins¬
mitglieder freundlichste eingeladen . j

Der Ausschuß , j

In Bollmaringeu im Gasthaus
„z . Krone " wird nächsten Hannt » ;»
den 8 . d. Mts ., mittags 2 >2 Uhr , Hr.
Stadtrat von Pforzheim und
Hr . tbröliol » von Nagold einen

Vortrag
halten über die „Kneipp ' sche Wasser¬
kur und die gesamte Natnrhcilme-
thode, " wozu jedermann freundlichst
eingeladen wird.

Rudolf Frölich,
Naturheilkundiger.

Nagold.
MtzzALI ' MtSII-

« ^ ^ LLirrilLlRLILK.
Sorrutag bi. April , mittags 3 Ahr

im Gasth . „ z . Rößle"
Besprechung über Musik , betreffend

Zahlung  derselben.
Zahlreiches , präzises Erscheinen , be¬

sonders der jüngeren , wird erwartet.
Mehrere Rekruten.

Nagold.
Bienenzüchtern

empfiehlt schön gesteintenCandis
zu billigem Preis

Nagold.
Eine gut gehende

Nähmaschine,
Cylinder , für Tchuhmacher , auch zu
Reparaturen geschickt, wird billig ver¬
kauft von wem ? sagt

die Redaktion.
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X U K» « ll tl.

drei - « . vierrädrige , vom gewöhnt, bis zm»
feinsten mit hocheleganter Ausstattung.

Einzelne Kinberwagertkärbe,
Nrrbeäre , Näber , Matratzen,

Klappstnhle , Kinbersegel,
ältere Kinderwagen.

ÄMME

Reform-KinderwKqcn,
das Neueste auf diesem Gediei,
iu großer Ausmohl dilligst.

8nttltzi ' u . t

Nagold.

!! Kolli-  L l8iIdoi' nioii N
als:

Ikraoli «« , klux « , liri nn « . ri inV«  i i»« «
ni »«I NrnxtlLnöpto <;te empfiehlt

V'r . Ulirmuclier.

H a i t e r b a ch.
Eine noch gut erhaltene

N ä hmaschine
für geeignet , hat zu ver¬
kaufen Michael Single , Weber.

Nagold.

Ein Logis
mit 4 Zimmern samt Zubehör ist bis
Jakobi zu vermieten — von wem?
sagt die Redaktion.

Nagold. Ev . Gottesdienste.
Sonntag 8 . April , 9 ' , -- Uhr Predigt;

1' s Uhr Christenlehre (Entlaßseier für
Söhne und Töchter ) ; Freitag 19. April
lO Uhr Bnsttagspredigt.

Katholischer Gottesdien  st
in Nagold am

Sonntag , den 8 . April , morgens
',28  Uhr.

G e st 0 r b e n:
Den 4 . April : Gottlob Friedr ., Kind

des Friedrich Raas,  Totengräbers , 8
I . 6 Mt . alt ; den 5. April : Kath.
Wilhelmine , Ehesr . des verstarb . Adolf
Sautter,  Schönfärbers , 49 I . 7 Nt.
alt ; Beerd . den 7. April , nachm . 8 Uhr;
Johanna Deiser,  We ., 71 I . 2 M.
alt ; Beerd . den 8 . Apr ., nachm . 9 Uhr.
Trauerhaus bei Jak . Weber , Messer¬
schmied.
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